
Alpen Privatbank AG · Aktiengesellschaft nach österreichischem Recht · Walserstraße 61 · 6991 Riezlern · Österreich · Firmenbuch Feldkirch, Nr. 46138a · Vorstand:  
Dipl.-Volkswirt Florian Widmer MBA (Vorsitzender), Dr. Jürgen H. Kessler CSE, Dr. Heidi Verocai-Dönz · Aufsichtsratsvorsitzender: Dr. Andreas Gapp · Innsbruck Kaiser jäger-
straße 9 · 6020 Innsbruck · Österreich · Salzburg Dr.-Franz-Rehrl-Platz 1 · 5020 Salzburg · Österreich · Düsseldorf Kasernenstraße 49 · 40213 Düsseldorf · Deutschland ·  
HRB 95982 (Amtsgericht Düsseldorf) · Stuttgart Kronprinzstraße 30 · 70173 Stuttgart · Deutschland · HRB 782867 (Amtsgericht Stuttgart)

 

082-01.06.25                                                                                                                                                                                                           1 | 1 

Keine Berücksichtigung nachteiliger  
Auswirkungen von Investitionsentschei-
dungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren 
 
 

Allgemeines 
 
Die Sustainable Finance Disclosure Regulation 
(SFDR), Verordnung (EU) 2019/2088 des Europä-
ischen Parlaments und des Rates vom 27. No-
vember 2019, sieht für die Alpen Privatbank AG 
als Finanzmarktteilnehmer vor, die Berücksichti-
gung der hauptsächlichen nachteiligen Auswir-
kungen (PAI) bei Anlageentscheidungen offenzu-
legen. PAIs sind negative Auswirkungen auf die 
Umwelt und die Gesellschaft.  
 
 
Keine Berücksichtigung nachteiliger Auswir-
kungen von Investitionsentscheidungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren 
 
Die Alpen Privatbank AG hat die Anforderungen 
der PAI-Regulatorik gem. Art. 4 der SFDR sorgfäl-
tig geprüft und beschlossen, die nachteiligen Aus-
wirkungen von Anlageentscheidungen auf die 
Nachhaltigkeit gem. Art. 4 der SFDR in der Portfo-
lioverwaltung nicht zu berücksichtigen. 
 
Diese Entscheidung beruht auf einer Abwägung 
von Aufwand, Nutzen und Verhältnismäßigkeit im 
Hinblick auf die Größe und Ausrichtung der Bank. 
Neben weiterhin bestehenden Lücken in der Da-
tenverfügbarkeit erschweren auch sich fortlaufend

entwickelnde regulatorische Rahmenbedingun-
gen sowie der erhebliche Ressourcenbedarf eine 
verlässliche und praxisgerechte Umsetzung der 
PAI-Offenlegung auf Unternehmensebene. Daher 
kommt die Alpen Privatbank AG zu der Ansicht, 
dass ihre Portfolioverwaltungsstrategien diese An-
forderungen nicht einhalten können.  
 
Im Rahmen der Portfolioverwaltung setzt die Al-
pen Privatbank AG zwar überwiegend auf Investi-
tionen in Finanzprodukte gemäß Artikel 8 oder 9 
SFDR. Diese Produkte verfolgen entweder ein 
nachhaltiges Anlageziel oder weisen ökologische 
bzw. soziale Merkmale auf. Eine Berücksichtigung 
der wichtigsten nachteiligen Auswirkungen im 
Sinne von Artikel 4 SFDR in den Investitionsent-
scheidungen ist damit allerdings nicht verbunden. 

Die Alpen Privatbank AG unterstützt die politi-
schen Ziele der europäischen Nachhaltigkeitsre-
gulatorik zur Verbesserung der Transparenz ge-
genüber den Kunden. Sie wird daher die Marktent-
wicklungen genau beobachten.  

 
Die Alpen Privatbank AG wird ihre Entscheidung, 
die PAI-Regulatorik nicht einzuhalten, jährlich 
überprüfen. Sie beabsichtigt, sobald die Voraus-
setzungen dafür geschaffen sind, diese Entschei-
dung in der Zukunft zu ändern. 
 


